Neues in WeavePoint 7

Datei\ Durchsuchen

Mit der Funktion Durchsuchen können Sie die WeavePoint Musterdateien nach Vorschaubildern durchsuchen.

Im Durchsuchenfenster, klick den gelben Dateiordner an, um ihn zu Durchsuchen. Öfter durchsuchte Ordner können leicht gefunden werden, sie stehen an forderer Stelle.

Im Vorschaufenster können Sie wählen ob es nach dem Namen, des Datums oder der Anzahl   Schäfte sortiert werden soll. Sie können ebenfalls nach dem zoom level 1, 2, 3 auswählen. 

Wenn Sie ein Muster doppelt anklicken, wird das Muster geladen.

Bibliothek\ Farben

Unter Bibliothek, suche die Farben aus. Hier können sie schnell die Farben in Kette und Schuss ändern. Sie können A und /oder B Sequenzen auswählen.. Klicke Farbe A oder B an um die Farbdialogbox auf zu rufen. Wähle die Farbe aus und klicke auf Kette oder Schuss.

Beachten Sie das dies nur ein schneller Weg ist um einige übliche Farbschemata für Kette und Schuss aus zu wählen. Falls dieses nicht ausreicht gehen Sie wieder dazu über Kettfäden und Schussfäden direkt Faden für Faden zu colorieren. Dann können Sie den Befehl Wiederholen oder Kopieren und Einfügen verwenden. Tip: Wählen Sie den Teil den Sie Wiederholen wollen aus in dem Sie ihn highlighten und klicken Sie dann auf den Befehl wiederholen.

Garn\ Garn Info

In dem Garn Info Dialog können Sie auswählen, in Ergänzung zur Farbe, einen Namen, eine Beschreibung, oder ein Symbol für die Benutzung im Einzug und der Trittfolge für jedes Garn.

Der untere Teil der Dialogbox hat Einstellungen was sich auf die Gewebedarstellung auswirkt.

Sie können hier einstellen ob Sie dickes oder dünnes Garn verwenden.

Kurzbezeichnung: Drücke G auf der Tastatur. Wenn Sie nicht verändert haben können Sie diesen Dialog schliessen, in dem Sie die gleiche Taste betätigen.

Symbole

Anstelle der farblich gefüllten Quadrate, können auch Symbole für die Benutzung von Einzug und Trittfolge bestimmt werden. Die Symbole können auch benutzt werden für Druck Bindungsbild und exportiere Bindungsbild als PNG-Bild. Wenn Sie runde Symbole kombinieren mit Fülle Gitter mit Garnfarben (unter Optionen) werden die Kreise mit den Garnfarben gefüllt.

Werkzeuge

In der Garn Info Dialog Box befindet sich ein Werkzeug Menü. In dem Menü können Sie alle Garne die im aktuellen Zeichenmodus benutzt werden nach oben bewegen und alle nicht benutzten Garn löschen. Die Zahlen bleiben erhalten aber die Farben werden entfernt von den Garnen. Die Farben werden nur verwendet wenn in der Trittfolge oder im Einzug/Schlagpatrone sie eingesetzt werden.

Sie können auch Farben importieren aus anderen WeavePoint Musterdateien (*.wpo Dateien ).

Importiere Garn

Diese Funktion importiert Garn aus anderen WeavePoint musterdateien (*.wpo dateien). Wählen Sie zunächst eine Datei aus, von der die Garndatei importiert werden soll. In dem entsprechendem Dialog sehen Sie Garndateien sortiert nach Farbe und Name. Wählen Sie eine von drei Arten die Garne zu importieren.

Einer nach dem anderen: Wählen Sie das Garn das Sie importieren wollen und die Index Lagenummer aus in Ihrer aktuellen Palette aus. Klicke Import. Wiederholen Sie diesen Vorgang für jedes zu importierende Garn. Der Index wird sich für jeden Import um eins erhöhen.

Alle benannten Garn: Importiert alle Garne in die Import Datei die einen Namen haben. Die Garne werden dann an der Stelle eingefügt.

Alle Garne: Importiert die gesamte Garnpalette aus der Import Datei in Ihre aktuelle Palette.

Beachte: Die importierten Garne überschreiben die Garne von der Stelle an die Sie ausgewählt haben. Wenn Sie die Garnpalette nicht von der zu importierenden Palette nicht überschrieben haben wollen, so gehen Sie zum Import an eine Stelle die noch leer ist.

Garn Dichte

Für die Gewebesimulation auf dem Bildschirm ist das Verhältnis zwischen den Zahlen entscheidend. Sie werden es wahrscheinlich bevorzugen die Werte des gewebte Stoffes zu wählen und nicht die Einstellungen am Webstuhl.  Um das Gewebe in der aktuellen Ansicht zu drucken müssen Sie darauf achten dass die Abstandswerte genau stimmen.

Gewebeoptionen

Stelle Sie die Gewebeoptionen für die Simulation des Gewebes im Ansichtsmenü ein. Diese Optionen werden ebenfalls genutzt für Drucke Gewebe und Export Gewebe zu PNG Bild. 

Kurzform : Drücken Sie die Taste F auf dem Keyboard. Wenn Sie keine Veränderung sehen, können Sie den Dialog schliessen in dem Sie die gleich Taste drücken.

Geben Sie die Gewebedichte für Kette und Schuss ein. Oder markieren Sie Benutze Garn Dichte aus dem Garn Info und geben Sie hier die individuelle Garngröße und Abstand im Garn Dialog an.

Nachdem Sie die Einstellung von Kett- und Schussdichte vorgenommen haben, können sie die Einstellungen des Gewebes in Gewebedarstellung überprüfen. Benutzen Sie Gewebeansichtmodus um die verschieden Typen der Gewebestruktur darzustellen.

Für Gewebe durch die Sie hindurchsehen können, können Sie die Hintergrundfarbe so wählen dass sie hindurchsehen.

Zusammenfassung:

Dicke und dünne Garne: Benutze Dichte aus dem Garn Info + alle Gewebemodi.

Zusätzliches Garn: Auto Modus.

Abstand zwischen den Fäden (Durchmesser<Abstand): Benutze Dichte aus dem Garn Info + Auto und ausgewogener Modus.

Verdichten von Fäden basierend auf Garn Info: Benutze Dichte aus dem Garn Info + Auto Modus.

Ansicht\ Gewebe

Wählen Sie einen geeigneten Ansichtsmodus in der Gewebedialogbox aus. Die Gewebeansicht kann größer und kleiner gezoomed werden genau wie das Bindungsbild. Die relative Größe von Kett- und Schussgarn wird entsprechend Ihrer Einstellungen in den Gewebeoptionen und der Garndichteeinstellungen im Garndialog eingestellt.

Das Zoomen in der Gewebeansicht ist nicht dasselbe für alle Gewebe, sondern relative für jedes Gewebe. Dies ist so um sicher zu stellen, dass im Zoom Level eins Details im Gewebe dargestellt werden können. Wenn Sie Ihre Garndaten verändern kann sich die Größe des Gewebes ändern.

Die einfachste und schnellste Art eine Gewebesimulation aufzustellen ist die gewünschte Dichte (Kettfäden/cm und Schussfäden/cm) einzustellen und einen Gewebemodus in Gewebeoptionen ein zu stellen.

Alle Gewebesimulationenmodi unterstützen das Kombinieren von dicken und dünnen Garnen, wenn Sie unter Garn Info benutze Garn Dichte auswählen. 

Ausgewogen

Wählen Sie ausgewogen für symmetrische Gewebe wie z.B. Leinenbindung, Köperbindung und Satinbindung.

Kett/Schuss Dominanz

Für Gewebe die Kett oder Schussdominant sind oder die mehr als eine Kett- oder Schussebene haben, wie z.B. taquete, samitum wähle vor Kett- oder Schussfadenansicht.

Doppelgewebe

In der Doppelgewebesimulation die Ebenen sollen ABAB oder ABBA sein. Die Sequence AABB funktioniert nicht, sie können aber in die Sequence ABBA wechseln in dem Sie die Faden löschen.

Diese Simulation arbeitet am besten wenn beide Ebenen 1 : 1 sind.

Die Dichte aus dem Garn Info

Geben Sie dicke und dünne Fäden in dem Garn Dialog Fenster an. Markieren Sie „Benutze die Angabe der Dichte vom Garninfo“ in Optionen der Gewebedarstellung, um die individuelle Garn Einstellung zu verwenden anstelle der generellen Einstellung in der Gewebedarstellung. Die Größe und der Abstand hängen von dem benutztem Garn ab. Vorschlag: Wickeln Sie ein 1 cm des Fadens auf einen Zollstock um die Garnstärke zu bestimmen.

Zusätzlicher Faden

Für Gewebe die Zusätzlicher Fäden benutzen, markieren Sie ein Garn als Zusätzlicher in dem Garn Dialog. Ein Zusätzlicher Faden ist ein Faden der unter und über den Grundierungsfäden läuft. Er nimmt selbst keinen Platz in Anspruch und wirkt sich nicht auf die Weite oder Länge des Stoffes aus. Um die Funktion Zusätzlicher Faden einzuführen wählen Sie Auto Modus in Gewebeoptionen.

Geben Sie die Dichte für das Grundgewebe in Gewebeoptionen an und die Zusätzlicher Fäden werden über und unter dem Grundgewebe laufen. Sie können Zusätzlicher Fäden in Teilen des Gewebes benutzen als Gegensatz zur Auswahl von Kett- oder Schussdominanz was bestens mit gleichmäßigen Geweben kommt. Gewebe wie z.B. Kuvikas arbeiten sehr gut mit den Zusätzlicher Fäden.

Offen ausgelegte oder transparente Gewebe

Um Platz zwischen den Fäden zu erwirken, um ein Gewebe zu simulieren mit einem offenem oder transparenten Gewebe, markieren Sie „Benutze Dichte aus dem Garn Info“ und wählen Sie Auto oder ausgewogenen Gewebemodus. Als nächstes wählen Sie die Größe und den Abstand der Garne im Garn Dialog. Um den Abstand zwischen zwei Fäden zu zeigen, setzen Sie den Garnabstand ein klein bisschen weiter als den Garndurchmesser. Die Hintergrundfarbe scheint dann durch das Gewebe.

Auto/Garn Daten

Im Auto Modus, überprüft das Programm aus den Garndaten ob das Gewebe ausgeglichen ist oder nicht. Falls keine speziellen Garnstärken angeben sind, ergibt Auto Modus die gleichen Ergebnisse wie Ausgewogen.

Sie können festlegen das das Programm selbst entscheidet wie das Zusammenpacken der Fäden basierend Ihrer individuellen Einstellung im Garn Dialog geschieht. Wenn Sie die Stärke eines Garnes kleiner wählen als ihr Durchmesser, wird der Faden sich mit dem Nachbarfaden abwechseln und den Platz teilen. Ein Vorteil von Auto Modus ist, das es mit verschiedenen Teilen des Gewebes arbeitet und es kann kombiniert werden mit darstellendem Platz zwischen den Fäden. Um zwei spezifische Garne zusammen zu packen setzten sie die Größe der beiden Garne auf die Hälfte des  Durchmessers (oder Sie setzen den Durchmesser auf den doppelten Abstand). Wenn Sie vorhaben um das Garn etwas Platz zu haben, können Sie den Abstand auf 2/3 des Durchmessers setzen oder Sie setzten den Durchmesser auf mindestens 150 % des Platzes.

Grenzen der Gewebesimulation

Die Simulation des Zusammenpackens von Fäden in einem Gewebe ist limitiert auf zwei Kett- und/oder Schussfäden in einen. Der Faden von welchem aus die Kett- oder Schussfrequenz startet kann manchmal die Simulation von Kett- oder Schussdominierendem Gewebe oder Doppelgewebe beeinflussen. Der Startfaden kann auch die Simulation beeinflussen beim scrollen des Gewebes.

Fügen Sie ein oder löschen Sie einen Kett- oder Schussfaden am Anfang des Gewebes um das Resultat zu verändern. Wenn ein Kett- oder Schussfaden das Gebe entscheidend beeinflusst, sollte dieser Faden auf eine geraden Nummer gesetzt werden. Bei der Verwendung von Ergänzungsfäden wird dies vermieden.

Wenn Fäden zusammengepackt werden Flottierungen können länger erscheinen als sie in Wirklichkeit sind wenn  die gepackten Fäden die gleiche Farbe haben. Um das sichtbare Ergebnis zu verbessern können Sie mit zwei nebeneinander liegenden Garnfarben arbeiten.

Wie Sie Garn und Gewebeansicht verwenden

Zusätzlich zur Bezeichnung von Kettfäden/cm und Schussfäden/cm in Gewebedichte im Gewebe Optionen Dialog, können Sie einen Wert eingeben für die Garngröße/Garndicke/Durchmesser und den Abstand für jedes Garn das im Garn Dialog benutzt wird. Wenn die Garngröße und der Abstand gleich ist, lassen Sie die Garnabstand = Garndurchmesser Box markieren und geben nur die Garngröße ein. Wenn Sie keine Eingabe bei der Garngröße oder Garnabstand vornehmen wird die Dichte die in Gewebeoptionen angegeben ist verwendet. Beachten Sie wenn Sie die individuellen Garn Einstellungen vornehmen wollen, wählen Sie Benutze Dichte aus dem Garn Info in Gewebe Optionen.

Es gibt zwei Optionen wo es nötig ist den Abstand unterschiedlich zu der Garngröße anzugeben:

Für offen ausgelegte oder transparente Gewebe geben Sie den Abstand größer an als den Durchmesser. Für Doppelgewebe oder wenn Sie nur einen von zwei Fäden anzeigen wollen setzten Sie die Dicke des Fadens auf ungefähr die Hälfte des Durchmessers, dann werden zwei und zwei Fäden zusammengeschoben.

Um den Garndurchmesser/cm heraus zu finden können Sie an einem Zentimetermass ein Zentimeter Garn aufwickeln um zu Entscheiden welche Größe zu benutzen ist. Sie werden dann die Umschläge oder Durchmesser/cm finden. Abhängig vom Gewebe, Garn/cm kann die gleiche Zahl oder eine andere Zahl haben. Garn/cm sollte eingegeben werden für den fertigen Stoff, eher als Einstellungen an dem Webstuhl. Wenn Sie nicht wollen dass man einen Abstand zwischen den Fäden sieht, so setzen Sie Garnabstand gleich mit dem Garndurchmesser.

Obwohl ein Garn eine spezifische Größe/Durchmesser hat, kann das Gewebe ein unterschiedlichen Abstand in Kette und Schuss haben. Wenn Sie das gleiche Garn für Kette und Schuss mit unterschiedlicher Dichte verwenden geben Sie im Garn Dialog dasselbe Garn zweimal ein (differenziere  die zwei Einträge- hinzufügen A und B oder Kette und Schuss zu der Beschreibung).

Dasselbe Garn bei verschiedener Dichte, enger oder loser, kann sehr unterschiedlich erscheinen. 

Wenn Sie zwei unterschiedliche Garne mit der gleichen Größe benutz werden für Kette und Schuss,

und eine bestimmter Garnwert ist erwünscht, geben Sie eine Wert in der Garndichte für jedes garn ein. Zum Beispiel: Ihre gewünschte Garndichte ist 20 ppi oder Garn/cm. Fügen Sie 20 für jedes Garn ein und nicht 10 für das eine und 10 für das andere.

Für Garne mit unterschiedlicher Größe stellen Sie sich vor, Garn/cm wie das Kettfaden/cm oder  Schussfaden/cm für die Garne als wenn nur jeweils Garn in Kette und Schuss wäre. Oder stellen Sie sich vor, dass das Garn auf ein Zentimetermass gewickelt sei und denken an Umwicklungen pro cm. Die Garnnummer (wie z.B. Nm 10/2 beim Baumwollgarn) ist ein andere Ausdruck der Stärke des Garnes. Schau auf den Garndurchmesser und Garnabstand im Garndialog um besser zu verstehen wie es arbeitet. Selbst wenn Sie Durchmesser/cm und Garn/cm eingeben, die resultierenden Durchmesser und Abstände sind die aktuellen Werte. Beachten Sie bitte, dass wenn Sie einen Durchmesser oder Abstand größer ansetzen wollen müssen Sie einen kleineren Wert angeben. Je kleiner die Umschläge oder Fäden/cm, desto dicker das Garn.

In Druck/Gewebe, eine Option ist das Gewebe in der aktuellen Größe zu drucken. Um das zu ermöglichen geben Sie die passenden Garnoptionen ein. Wenn Sie die Dichteeinstellung aus den Gewebeoptionen übernehmen geben Sie Kettfäden/cm und Schussfäden/cm ein. Wenn Ihre Einstellung z.B. 25 Kettfäden pro cm oder inch ist dann wird das die Skala beim Ausdruck. Wenn Sie variable Garneinstellungen wählen, beachte Sie bitte dass die Abstandseinstellung für das Garn die Größe des Stoffes bestimmt und nicht der Durchmesser des Fadens.

Wenn Sie nicht variable Garngrößen oder Abstände verwenden, benutzen Sie bitte die Gewebedichte in der Gewebeoptionen Einstellung.

Schauen Sie sich bitte die neuesten Mustergewebe an für ein besseres Verständnis der Garneinstellungen.

Werkzeuge\ Ansicht Rückseite

Ansicht Rückseite wird Ihnen ermöglichen die Rückseite des Gewebes an zu schauen. Es gibt auch einen Button zur Ansicht Rückseite. Beachten Sie das das Veränderung der Ansicht den Einzug umkehrt um das Gewebe von der Rückseite zu zeigen wie wenn man in einem Buch eine Seite umschlägt. Wenn Sie die Umkehr des Einzuges nicht wünschen müssen Sie wählen Werkzeuge/Invertieren.

Werkzeuge\ Schlagpatrone kippen

Umdrehen die komplette Schlagpatrone. Kann hilfreich sein bei Einfügen der Schlagpatrone aus anderen Programmen, bei der Veränderung der Optionen/Ansicht und mehr.

Umsetzung\ Erweitern

Vergrößert das Muster durch einen einstellbaren Faktor in Kette und Schuss. Dies kann man benutzen um ein Bindungsbild zu vergrößern oder die Linienanzahl in der Schlagpatrone zu erhöhen.

Datei\ Exportieren\ Sichern Gewebe als PNG-Bild

Wähle den Qualitätsniveau und kalkuliere die Größe. Die Größe hängt von der Anzahl von Kett- und schussfäden ab und vom Qualitätsniveau. Qualitätsniveau entspricht dem Zoom level auf dem Bildschirm. Ein typisches Foto aufgenommen mit einer Standard-Digitalkamera hat zur heutigen Zeit (2010)  eine Auflösung von ungefähr 3000x4000 Pixeln. Sie werden höchst selten eine größere Auflösung benutzen.

Neues in WeavePoint 7.0  (Zusammenfassung)

Mit dem neuen Durchsuchen Dialog können Sie einfach nach WeavePoint Musterdateien als Vorschaubildern suchen.

Garne: Wählen Sie einen Namen, eine Beschreibung und ein Symbol für die Benutzung im Einzug und der Trittfolge für jedes Garn

Neue Gewebedarstellungsansicht mit Simulation von ausgewogen, Kett- oder Schussansicht und Doppelgewebe, dicke und dünnen Garnen, Abstand zwischen den Kettfäden, Zusatz Garn.

Neu Bibliothek\Farben Dialog. Fügen Sie schnell Ihre ausgewählten Farben in Kette und Schuss ein.

Unter Werkzeuge, Ansicht Rückseite zeigt Ihnen schnell die Rückseite des Stoffes.

Beachten Sie das es auch einen Ansicht Rückseite Toolbar Button gibt.

Neue Menüpunkt unter Umsetzung: Erweitern . Benutzen Sie diesen Punkt um das Muster zu vergrößern, in Kette und Schuss in auswählbare Größe. Zu Benutzung von Erweiterungen von Bindungsbildern oder zur Erweiterung von Schlagpatronen.

Unter Werkzeuge, Umkippen der Schlagpatrone dreht die gesamte Schlagpatrone um. Dies kann nützlich sein beim Einfügen von Teilen einer Schlagpatrone aus anderen Programmen, oder wen Sie die Optionen/Ansicht verändern.

In Optionen wurde eine neue Option hinzu gefügt : Fülle die Gitter mit Garnfarben. Einzug, Trittfolge und die Schlagpatrone können mit farbigen Kästchen ausgefüllt werden anstelle von schwarzen Kästchen. Farben und Symbole (siehe Garn Info Dialog Box) können kombiniert werden.

Open PNG graphic files. Works like opening BMP files. You can save in PNG format in most graphics programs, like PhotoShop. PNG is a lossless file format with good compression, well suited for weaving patterns. The image will open in Design mode.

Öffne PNG Grafik Datei. Arbeitet wie öffne BMP Datei. Sie können in den meistens Grafikprogrammen, wie z.B. PhotoShop, als PNG. Datei sichern. PNG ist ein Datei-Format mit guter Kompression gut geeignet für Webmuster. Das Bild wird dann im Design Modus geöffnet.

In Drucke Bindungsbild können Sie jetzt die Anzahl der Kopien angeben.

Drücken Sie die PageUp/Page/Down Taste um 3 Zoom level gleichzeitig rauf oder runter zu gehen.

Die Notiz Schnellzugriffsleiste wird leer sein wenn es  keine Informationen zu diesem Thema gibt oder es werden Informationen zu diesem Thema eingeblendet.

